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Umwelt-Plattform 
Die Rubrik «Ökologie und Recycling» unter www.alu.ch bietet
den Homepage-Besuchern viel Wissenswertes über Alumini-
um und Ökologie. Online ist nun auch eine vollständige
Datenbank zu Umweltfragen.  

Bildungs-Plattform 
Kontaktstelle/Projektbörse: 

Die Rubrik Schule und Bildung «Stellenvermittlung» ist top-
aktuell und wird rege benutzt!
Förderprogramm für innovative Projekte: 

Die Kommission für Technologie und Innovation KTI des Bun-
desamtes für Berufsbildung und Technologie BBT fördert die
Entwicklung innovativer Projekte, die von der Wirtschaft in
Zusammenarbeit mit Forschungsstätten (Hochschulen, Fach-
hochschulen) realisiert werden. Mehr Infos bei KTI-General-
sekretariat in Bern / Ulrich König, Generalsekretär, Telefon
031-322 21 43. 

PR-Plattform 
Über die geplanten Massnahmen lesen Sie auf der Rückseite
Rubrik Öffentlichkeitsarbeit. 

Aluminium Kurier News 
Unter «Spezial Schweiz alu.ch» veröffentlicht die deutsche
Fachzeitschrift Beiträge über den Werkstoff Aluminium und
Firmennachrichten von Mitgliedern des Aluminium-Verbandes.
Mehr Infos darüber bei Bernadette Muff, Telefon 041-768 21 85. 

Grosse Nachfrage auf 
«Aluminium in Zahlen»
Über 6500 Exemplare des diesjährigen Folders Aluminium in
Zahlen wurden bei der Geschäftsstelle bestellt. 
Unterlagen, die kostenlos bei der Geschäftsstelle bezogen
werden können: Geschäftsbericht, Kurzfolder Drehscheibe
der Schweizer Aluminiumindustrie, Broschüre «Aluminium –
das leichte Metall aus unserer Erde» und weitere Dokumenta-
tionen rund um das Thema Aluminium. 

Kurznachrichten 
11 000 Fachbesucher im September in Essen: 

Mit 501 Ausstellern aus 35 Nationen und über 11 000 Fach-
besuchern präsentierte die ALUMINIUM 2000 das Leicht-

metall Aluminium eindrucksvoll als Werkstoff der Zukunft.
Der weltweit grösste Treffpunkt der Aluminiumbranche
bestätigte sich somit erneut als unverzichtbarer Termin im
internationalen Messekalender. Die nächste Aluminium-
messe findet im September 2002 statt. 

Neue Impulse für innovative Techniken: 

Die Einsparung von Energie und natürlichen Ressourcen for-
dert grundsätzlich neue Denkansätze und Wege. Aluminium
als leichter, flexibler und gleichzeitig stabiler Werkstoff hilft
die Aufgaben der Zukunft zu lösen. Dies hat der neu gewähl-
te deutsche Verkehrsminister, Kurt Bodewig, auf der Alumini-
um 2000 in Essen vertreten. So können zum Beispiel bei
Karosserien und Komponenten von Strassenfahrzeugen bis
zu 50 Prozent Gewicht gegenüber herkömmlichen Werkstof-
fen eingespart werden. Eine Reduzierung um 100 Kilogramm
bedeutet eine Ersparnis von rund fünf Liter Treibstoff auf
1000 Kilometer und damit auch eine entsprechende Verringe-
rung der Schadstoffemissionen. 

Aloxyd AG übernimmt Schnegg GmbH: 

Die Bieler Aloxyd AG hat ihren Lieferanten, die Metallwaren-
fabrik Schnegg in Pieterlen übernommen. Die Schnegg
GmbH beschäftigt 35 Mitarbeiter. Aloxyd will den Standort
Pieterlen erhalten oder gar ausbauen. Aloxyd betreibt in Biel
und in Grosshöchstetten je ein Werk mit rund 35 Mitarbeitern. 

Umweltschutz kein leeres Wort: 

Aus Rücksicht auf die Umwelt ist seit einem halben Jahr Erd-
gas einer der Haupt-Energieträger im Anodisierwerk Bürox in
Büren an der Aare. Nach Angaben des Firmengründers hat
sich die Umstellung auf diese umweltfreundliche Energie
bestens bewährt.

Verdoppelung der Produktionskapazität in Siders: 

Mit der Inbetriebnahme der weltweit grössten und moderns-
ten Aluminium-Bandbehandlungsanlage kann die Alusuisse
in Siders ihre technologische Spitzenposition und Markt-
führung bei Karosserieblechen für die Automobilindustrie
festigen. Mit ihr wird auch die Produktionskapazität verdop-
pelt. 
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Neuausrichtung der MENZIKEN-Gruppe: 

Die Unternehmung konzentriert sich in Zukunft auf ihr ange-
stammtes Kerngeschäft, die Aluminiumverarbeitung. Neben
den beiden Produktionstechnologien Strangpressen und
Druckgiessen werden Anarbeitung, Bearbeitung, Ober-
flächentechnik, Logistik, Verbindungstechnik und Teilmonta-
ge von Komponenten vorangetrieben. Die Gruppe ist neu in
fünf operative Einheiten gegliedert, nämlich Strangpress-
produkte, Flugzeugprofile, Druckguss, Metall-Service und
Gehäusetechnik. 

Im Rahmen dieser Neuausrichtung wird die Gontenschwiler
ALU Menziken Guss AG per 1. Januar 2001 an den Geschäfts-
führer, Dipl.-Ing. Georg Vaas, verkauft. Ebenfalls verkauft
wurde die Geschäftseinheit Montageautomation (Afag-Grup-
pe) an die Feintool International Holding in Lyss. 

Alusuisse mit neuem Stossstangenzentrum: 

Im Werk Gottmandingen der Alusuisse Singen werden auf
einer Fläche von 2500 m2 jeden Tag über 6000 Stossstangen-
Teile aus Aluminium-Strangpressprofilen hergestellt, was
einem Jahresumsatz von rund 40 Millionen Franken ent-
spricht. Das Investitionsvolumen in Maschinen und Anlagen
für die hochmoderne Fertigungsstätte liegt bei etwa 10 Mil-
lionen Franken. 

Giesserei in Martigny gibt auf: 

Die Aluminium Martigny legt ihre Giesserei per Ende Jahr
still und wird sich in Zukunft auf die Verwaltung ihrer Immo-
bilien konzentrieren. 

Hocker, Schemel, Tischchen: 

Posto nennt sich ein vom Designer Gianluigi Landoni für die
italienische Firma Desalto entworfene formschöne Alumini-
ummöbel. Posto ist stapelbar, kann im Bad, in der Küche und
im Korridor als Ablage dienen oder im Kinderzimmer als
Bank. In zwei Massen, 40x33 cm und 78x33 cm, Höhe 45 cm,
für rund 300 Franken erhältlich. Mehr Info unter 062/773 23 78. 
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Aluminium als Designmaterial immer beliebter: 

In der Herbstausgabe CASA der HandelsZeitung nahm
Aluminium als Trendmaterial für die Designer einen viel
beachteten Platz ein. Fürs Bett, für Tisch und Stuhl, fürs Regal
und selbst für modernste Duschwannen wird das Leicht-
metall vermehrt eingesetzt. 

Ein Album im Alulook: 

Unter dem Namen Aluminium Collection lanciert Henzo
exklusive Alben in zwei Grössen, ein Gästebuch, einen Ring-
ordner und ein kleines Adressbuch. Alles in einem eleganten
matten Aluminium. Wirkt dekorativ – ganz unbesehen des
Inhalts. Von 16 Franken bis 118 Franken. Erhältlich in Papete-
rien, Fotogeschäften und Warenhäusern. 

Küche der Zukunft in völlig neuem Glanz: 

Der bekannte Küchenbauer Poggenpohl setzt im neuen Jahr-
tausend auf Aluminium und zeigt den Werkstoff in nie
gekannter Konsequenz. Im neuen Küchenprogramm «+ALU
2000» haben selbst die Schubkästen eine Aluminium-Ober-
fläche. Auch Sanitas Troesch AG in Bern integriert in der
neuen Küchenkollektion «Eurosuisse-Küchen» vermehrt
Aluminium.

Heizkörper aus Aluminium: 

Aus Aluminium gefertigte Heizkörper erfreuen sich zuneh-
mender Beliebtheit bei Architekten und Bauherren. Die BoCa-
lor-Modelle der Borer Heizkörper AG bieten ein absolut ele-
gantes Design. Weitere Vorteile der Alu-Heizkörper: Sie bie-
ten eine äusserst günstige Reaktionszeit, die sich durch die
überlegene Wärmeleitfähigkeit dieses Materials ergibt. 

Alu Kreativ 2000: 

Über 100 Kunstwerke aus dem IGORA-Kreativwettbewerb
schmücken bis im Frühjahr 2001 Luzerns Hausberg, den 
PILATUS. Die Ausstellung ist auf die Bergbahnstationen 
Krienseregg, Fräkmüntegg und auf Pilatus Kulm verteilt. Ein
Besuch lohnt sich.

Öffentlichkeitsarbeit 

Schwerpunkte der Verbands-Aktivitäten im Bereich Öffentlichkeitsarbeit für das Jahr 2001: 

Press Relations / Public Affairs: • regelmässiger und kontinuierlicher Pressedienst (aktiv und reaktiv)
• Jahrespressegespräch vor der Generalversammlung am 7. Mai 2001
• Pressetables bei Mitgliedfirmen
• vierteljährlicher Newsletter für Mitglieder 
• alle zwei Monate die Seite Spezial Schweiz alu.ch im Aluminium Kurier News 
• Special Aluminium zur HandelsZeitung im Dezember 
• ein Politik/Wirtschaftstreffen
• NGO-Table
• Imagekampagne IGORA  

Publikationen: • Geschäftsbericht 
• Folder «Aluminium in Zahlen 2000» 
• Folder «Drehscheibe der Schweizer Aluminiumindustrie»: 

Die Tätigkeiten des Verbandes in einem 5-Punkte-Programm 

Events / Ausstellungen / Internet: • Symposium Aluminium am Bau zusammen mit der SZFF
• Aluminium-Award für ETH und Hochschulen
• Aluminium-Tage für Studenten der ETH und EPFL 
• Seminarien: Aluminium unser Werkstoff, Aluminium und Umweltfragen, 

Argumentations- und Kommunikationstraining

Über einzelne Massnahmen wird regelmässig im Newsletter berichtet.
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